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Liebe Forumsmitglieder,

Ich absolviere zurzeit mein Referendariat in zwei Naturwissenschaften. Da ich sehr kurzfristig
meinen Wohnort wechseln musste und ausgerechnet jetzt einen neuen Vertrag bei der GWE
abschließen musste liegt meine Warmmiete im Raum Köln nun bei 800€ (42qm)... Zusammen
mit Kosten für Mobilität, Essen, Versicherungen reichen meine Netto-Bezüge kaum noch aus,
um meinen Lebensunterhalt zu decken. Zusätzliche 100€ könnten mich echt davor bewahren
am Ende des Monats den Einkauf nichtmehr bezahlen zu können. Ich würde deshalb gerne 2
Stunden zusätzlich pro Woche unterrichten... Ich weiß, dass das nicht sonderlich gerne gesehen
wird aber hat jemand Tips für mich wie ich das Gespräch mit der Schulleitung angehen sollte
diesbezüglich? Ich möchte auf keinen Fall den Eindruck erwecken meine Ausbildung sei mir
nicht wichtig! Gleichzeitig besteht in meinen Fächern beständig hoher Vertretungsbedarf also
würde die Schule von meiner Mehrarbeit profitieren. Andererseits ist der Schulleitung natürlich
auch klar, dass meine Ausbildung wahrscheinlich eher weniger von der Mehrarbeit profitiert...

Eine neue (günstigere!!!) Wohnung suchen gestaltet sich tatsächlich sehr sehr schwierig auch
rund um Köln... wenn ich weiter weg ziehe gleicht sich die Ersparnis mit den erhöhten
Fahrtkosten eigentlich aus 
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